fü Tide n 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzial⸗Jrtelligenz⸗Comtoeit im Peſt-Lokal. 
Eingang! Plautzengaſſe Rre. 385. 


Ses 2 ee .,. a ee 
No. $3. Mittwoch, den 8 April. 1846. 


Donnerſtag, den 9 April, (Gründonnerſtag) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Diac. De. Höpfner. Mittwoch, den 8. April, Mit⸗ 
tags 1 Uhr, Beichte. i 
St. Johann. VBerm'ttag Her Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. Mittwoch, den 
8. Upril, Mittags 1215 Uhr, Beichte) 
St. Cathatinen. Veimittag Herr Diac. Wemmer. 
Heil. Beit. Nachmittag um 2 Uhr Vorbereitung. N 
St. Trinitatis. Bermittag Herr Pred. Dr. Scheßlet. Anfang 9 Uhr. Mitt⸗ 
woch, den 8. April, Mittags 121) Uhr, Beichte. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. f 
St. Barbora. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Nachm. 3 Uhr und Mittwoch, 
den 8. April, Rachm. 3 Uhr, Beichte N : 
St. Wartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Here Predigt⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. 
f Beichte 81 Uhr und Mittwoch um 1 Uhr. a 
Heil. Leichnam. Vormittag Hert Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichet 
‘ 349 Uhr und Mittwoch Nachmittag um 3 Uhr. er. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. April 1846. 
Herr Rittetgutsbeſitzer Nehring von Szerdahein, nebſt Familie aus Rinkowken, 
Herr Kaufmann E. Wendt aus Berlin, log im Engl. Haufe. ne 
8 


Hein aut Guiſchau, Herr Kaufmann M. J. Cohn aus Berlin, I im Hotel 
de Verlin. 
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1. Königl. Provinzial⸗Kunſt⸗ u. Gewerk⸗Schule. 

Mit dem 15. April beginnt auf der Anſtalt der neue Lehrcurſus in ſämmtli⸗ 
chen 6 Lehrabtheitungen. Die Anmeldungen ſowohl zur Aufnahme in die Anſtalt, 
als auch zur Fortſetzung des bisher genoſſenen Unterrichtes, müſſen vorher bei dem 
Unterzeichneten im Lokale der Anſtalt (Aufgang kleine Gerbergaſſe) geſchehen, und 
iſt derſelbe jeden Mittwoch und Sonnabend von 2— 5 und Sonntags von 11 — 
2 Uhr zu den Ginſchteibungen bereit. Die Unterrichtsgelder betragen halbjährlich 
für einzelne Lehrabtheilungen 1, 2 und 3 rtl.; Gewerbtreibende, deren Geſchmacks⸗ 
und Kunſtbildung die Anſtalt vorzüglich gewidmet iſt, nicht um dieſe von ihren 
Gewerben abzulenken. ſondern fie für diefelben geſchickter zu machen, find jedoch 
gegen einen prae numerando zu zahlenden halbjährlichen Beitr: n 19 wl. 
von ſämmtlichen Unterrichtsgebühren befreit, und um ihnen den Beſuch der Anſtalt 
möglihft zu erleichtern, ſind für ſie die Lehrſtunden vorzüglich Sonntags angeſetzt. 

Im vorigen Jahre iſt die Anſtalt con 268 Schülern, größtentbeils Gewerb⸗ 
treibende, beſucht worden; ausgeſchieden find 83 Schüler, hinzugekommen 104, und 
es hat ſich demnach die Frequenz der Anſtalt wiederum um 21 Schüler vermehrt. 
Die Probearbeiten find zur Beurtheilung, theuweiſen Prämirung und öffentlichen 
Ausſtellung an die Königl. Akademie der Künſte zu Berlin eingeſandt worden, woe 
über dieſe Behörde weiteres in der allgemein. Preuß. Zeitung alljährlich bekannt macht. 


Danzig, den 1. April 1846. Peofeſſor Schultz, Director. 
Todesfall. . 
2. Heute Morgen um 3 Uhr entriß uns der Tod unſern geliebten Gatten, Va⸗ 


ter, Schwieger und Großvater den Holzcapitain Carl Friedrich Romp. im vollende⸗ 
ten Coſten Lebersjayre. Gott mag uus tröſten. 7 oy 
ae & ane Die Hinterbliebenen. 

i RE IRRE SR = 
3. Das Kreuz Chriſti, e. Charfreitage- und Abendmahls⸗Berrach⸗ 
tung von De. Kniewel, dre Aufl., iſt ſauber broſchirt zu 2 Sgr. bei dem Buch⸗ 
binder Hrn. Pohl, Scharrmachergaſſe 1978, u. b. d Verfaſſer, Fraueng., zu haben. 


— 


4. Die Veränderung memes Geyaapisrtotais. aus: Der, Hei, Bet: 
4 gaffe nach der Langgaffe No 375, zeige ich hiedurch ergebenſt an, und & 
O verbinde zugleich die Bitte, mich auch hier mit geehrten Auftragen beeh⸗ ©} 
as ren zu wollen. F. G. Herrmann, 
ey. * Buchbinder und Gatanreriearbeirer, 
3:PPRPPPEB 


ge alte Linden, zu vectaujen, dat, melce, ex ſich Pie 


5. Wenn Jemand ei 
ſtadt No. 121. gen a 
6. Ein junger Menſch für den Hansdienfi wird fof. gewünſcht Jopengaſſe 732. 


' 3 


U 
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am quien Donncrſtag, d. 9. April Ceo 


i 9 Uhr Morgens, 
feierlicher Gottesdienst der Deutſch⸗ -Katholifcben Gemeinde 
und D hr esd des matic? Abendmahls. 
Predigt: Herr Prediger Dowiat. g 
| Heute Mittwoch, d. 8. April. Nad mittag 4 Uhr, Vorbereitung 
: 


zum heiligen Abendmahl. 


Cbharfreitag, d. 10. April, 


Nachmittag 4 Uhr, 
feierlicher Gottesdienſt. — Predigt — 8 — Herr apreviger Dowiat. 


1 Geſänge und: Ordnung g des Gottesdienſtes 


für den harfreitag und das Oſterfeſt find von 
heute ab bei Herrn Burchardt im Bureau an der Schneide: \ 
mühle — in der Wohnung des, Küſters Salewski, Heil. Geiſt⸗ 
Hoſpitals⸗Hof No. 1838. und in der Reeder der Buchhand⸗ 
lung, Langgaſſe No. 400. — a 1 Silbergroſchen zu haben; 

unbe wittelte Gemeinde witglieder erhalten ſie unentgeldlich. 
er den 8; April 1846. 
Der Vorſtand der Den ⸗Katholiſchen Gemeinde. 


886 
a Pre den 20. April 1846, wid, Ein Ehrbares Hauprgewerk der Alt 
nn Fleiſcher ven deu, demſelben zugehörigen vor dem Werdetſchen Thore 


. 


belegenen Wieſen, 


circa 80 Morgen, 
in abgetheilten Stücken von circa 3 Morg en, 
theils zur diesjährigen Pflügung, theils zur Heunutzung, öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verpachten. Der Zahlungstermin wird bei der Auction bekannt gemachr werden. 
Der Verſammlungsort iſt bei Banſemer, neben dem Ultſtädtſchen Fleiſcher⸗ 
Wieſen⸗Wall, auch kann mau ſich bei dem Aeltermann des gedachten Gewerks, 
Herrn Endrich, Jungfergaſſe No. 472, fo wie bei dem Wieſenwachter Banjemer, 
wegen Viehweide melden, woſelbſt die näheren Bedingungen zu erfahren ſind. 
Die refp. Herren Pachtluſtigen, ſo wie die teſp. Herren Viehhalter werden 
recht — erſucht, ſich zahlreich einzufinden. 
Das Hauptgewerk der Altſtädtſchen Fleiſcher 
9. Es hat ſich ein brauner Jagdhund eingefunden; der Eigenthümer kann ſich 
rn Hochſtrieß bei Bock. 
0. Ein age wird zu kauſen oder zu miethen gefucht Poggenpfuhl N. 392. 
a (1) 


een : 
Sl ahs S ee rd 


Me MBER REESE RE BEDE REE TERE ERE SESE RE Me BEE FE SEER TS SE 
te Doe en meines lithographiſchen Ateliers von der Matzkau⸗ FE 
3% ſchengaſſe nach der Jopengaſſe 561., zeige ich hierdurch ergebenſt an und 4 
3% bitte gleichzeitig, mich auch hier mit geehrten Aufträgen beehren zu wollen. x 

Ania BSH aay HOG LAD HHS 26.8 PY enn dA 


Pete Re Se RR ASE SE BRE RERE ERE RE RRL SE ge Seas BENE LE Re SET RR 0 
12 ae | ; 


Lokal⸗Veraͤnderung 


7 


Johannes Krauſe, Kleidermacher fuͤr Herren, 
erlaubt ſich einem geehrten Publikum die Verlegung ſeines Geſchöftslokals aus der 
Frauengaſſe nach der Matzkauſchengaſſe No. 411. ergebenſt 
anzuzeigen. — Indem derſeibe das ihm bis jetzt geſchenkte n auen dankbar an⸗ 
erkennt, erſucht er, ihn auch ferner damit zu beehren. — Außerdem empfiehlt det⸗ 


ſelbe ſein Lager von Tuchen, Buckskins, Twets, eleganten Weſtenſtoffen ꝛc. 2,, bei 
billiger und prompter Bedienung. 


9 
13. Sechſte und letzte Quartett⸗ Unterhaltung. 
| "Morgen Donnerſtag, den 9 April, Abends 63 Uhr, finder im Saale des Gee 
werbehauſes die letzte Quartett⸗Unterhaltung ſtatt. ; 
Quartett von Mozart, D-dur. „0% 0 0 alas 
Quartett von L. v. Beethoven, Cedur, op. 59., No. 3. 
Octett von Mendelfopn-Bartholdy. »  » ‘ 
| An g. Den eke, 
eln Muſikditekter. 
14. ‚Deterts Local. a 
* * . , . 
Heute Mittwoch Soirée musicale. 
Außer den beliebteften neurften Sachen werden einige Solo-Parthieen zum Vortrag 
kommen. Das Nähere beſagen die im Locale ausgelegten Programme. 
Wa Winter, Muſik⸗Direktor. 


Pode 


15. An den beiten Oſterfeiertagen 
Sonntag, den 12. April und 
Montag, den 13. April ER 
fahren die Dampfböte von Nachmittags 2 Uhr ſtündlich vom Johannisthore nach 
Neufahrwaſſer. Letzte Fahrt um 6 Uhr Abends von Fahrwaſſer nach dem Johan⸗ 
nisthor. An den folgenden Tagen bleibt es bei den Fahrten wie bisher. 


16. Zu einer freundlichen Senmerwohnung wird eine Dame als Mitbewoh⸗ 
nerin geſucht. Das Nähere do, zgaſſe Ro. 5234. : 
17% Da ich geſonnen bin meinen Wohnort zu verändern, fo will ich mein mir 


zugehöriges Haus am Olivaer Thote No. 565. und 566. nebſt Ställen und 6 Mor 

gen Baum⸗ und Gemüſegarten, unter vortheilhaften Bedingungen, aus freier Hand 

verkaufen. Darauf Reflektiende erfahren zu jedec Tageszeit dei mir das Nähere. 
Friedrich Krüger. 


— 7 


up 


: € ; 2 5 2 ; 7 
u WE. Giterfauf se . 
Da die Anfragen Kaufe und Pachtluſtiger wegen Ankauf und Pachtung von 
Landgütern, namentlich auf mittlere und große Beſſtzungen mit jedem Tage ſich 
mehren, fo findet das Commiſſions- und Erkundigur ns: Bureau zu Elbing, Junker⸗ 
frage No. 56., ſich veranlaßt, mit Bezug auf das (ſuch in No. 35. dieſer Blät⸗ 
ter diejenigen Herren Gutsbeſitzer, welche geneigt fire, ihre Beſitzungen durch Ver⸗ 
mittelung deſſelben zu verkaufen, oder zu verpachten, wiederholt ſo dringend als ge⸗ 
horfamft zu bitten, ſpecielle Beſchreibungen ihrer Güter und die Verkaufs⸗ oder 
Berpachts-Bedingungen hochgeneigteſt des Schleunigſten demſelben zugehen laſſen 
zu wollen. © 3 Bilas ON L. 
19. Morgen Donnerſtag, präciſe 33 Uhr Generalprobe zum „Tod Jeſu“ im 


Artushofe- Dies zur Nachricht für die geehrten Sänger. | 


20. Die Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
übernimmt zu billigen feſten Prämien Verſicherungen gegen Feueſs gefahr, forrobl in, 
Städten als euf dem Lande, auf alle beweglichen und unbeweglichen Gegenftände, 
In der Billigkeit ihrer Pramieuſätze ſteht dieſelbe gegen keine andere ſolide Anſtalt 
che. und gewährt dieſelbe bei Versicherungen auf längere Dauer bedeutende Bore 
eile. i l aie ee eee 4 

Der. unterzeichnete Haupt⸗Agent ertheilt über die näheren Bedingungen fiers 
bereitwillig Auskunft, und werden durch denfelben die Dokumente über 
eingehende Anträge ſofort ausgefertigt. ug \ 

Carl H. Z i mmer m a n n, 


EEE NEL ER 2 EFT HH BE lp BS 58) Hundega e No. 31 — 

5 21. Bei ſeiner Abreiſe nach Fee Kfer ich allen Freunden und < 

Fur L Plan 755 ? Paul Dentler. 

„Danzig, den 7. April 1846. a a 2 
T 6 

eee Cine rüftige Wirthin, in 111 ten, die die Werderſche Wirthſchaft 
aus dem Grunde verfteht und gut backen und den herrſchaftlichen Tiſch ſelbſiſtändig 
beforgen kaun, findet ein Unterkowmen. Hiezu ſich Qualiftcirende mögen ſich Mitt⸗ 

| woch, den 15. April d. J., von 2 bis 4 Uhr Nachmittags in Danzig im Hotel de 

| Thorn melden, und wird nur auf perſönliche Vorſtellung gerückſichtigt. 


28. Feinſte Herrenhuͤte in Filz und Seide nach 

den neueſten Facons empfiehlt zu billigen Preiſen die Hutfabrik von 
3 B. G. Specht & Co., Breitgaſſe No. 1165. 
NB. Alte Hüte werden nach dem neuen Fagen umgearbeitet. * 
Einige junge Leute, die ſich der Landwäthſchaft widmen w die landwirth⸗ 

ſchaftliche doppelte Buchführung gründlich verſtehen, können als Buchhalter auf dem 


Lande fofort placirt werden: die aber dieſe Keuntniß nicht beſitzen, können darin 
pe a werden, wenn fit- fich eheſtens Fleiſchergaſſe 99., 1 Treppe hoch, bei 
d em Verfaſſet der „and wirthſchaftliche doppelte Buchhaltung“ melden. 


S . ee 


10 
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25. Bei feiner Abreife je Leipzig empfegi fi ich Gönnern > Ze 
Danzig, den 7. April 1 ars R. R. Griſch. 
26. +f Einem nothwendigen » eduͤrfniſſe meiner Töchtetſchule zu en ech wer⸗ 


Lehrkräfte verſtärken, 1 daß die Schulbildung der Töchter vollendet werden kann. 


ſich in den Vormittagsſtunden bei mir zu melden. 
Danzig, den 8. April 1846. 771145 
hk bike tue Blew, 
Hundegaſſe 314. 
VI Unterricht in den Schulwiſſenſchaften wird von einem Candidaten billig 
ertheilt. . Meldungen werden erbeten Breitgaſſe No. 1159. 2 Treppen hoch. 
28. Meinen hochgeſchätzten Kunden beehte mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich 


No. 544. verlegt habe. Ein ſehr reichhaltiges Lager der mode ruſten, elegan⸗ 
teften und dauerhafteſten Fußbekleidungen für Damen irre Herren 
empfehle ich zur gefälligen Beachtung gens, ergebenſt. f 
Am 6. April 18465. C Pape, Schuhmatheroeiſter t 
29. — 13 bis 1400 rtl. Sefer de ſind Im Ganzen, oder in kleineren 
Poſten, auf hieſige auf der Rechtſtadt belegene Gtundſtücke, gegen pupillariſche Si⸗ 
cherheit, zu ie Zinsſatze zu beſtätigen, durch den 
Geſchäfts⸗Commiſſionair Woſché, Heil. Geiſtgaſſe No. 963. 
30. Wer Garten⸗Bänke und Tiſche zu verkaufen hat, beliebe ſich zu melden 
bei Deſchner auf Zinglershoͤhe. 
11 ‘ 25 Ein anſtändige Mitbewohnerin wird gewünſcht Tiſchlergaſſe No. 649. B. 
ai Ich wohne jetzt heil. Geiſt⸗ u. Goldſchmiedeg. cke 1083. E E. Dahmer, Kleiderm. 
iR 725 Es wird feine und grobe Wäſche wie auch wollene Kleider in allen Farben 
te gut und billig gewafden Leegenthor, am Exezierplatz No. 326. 
34. Die Herren Thomas Gabriel & Sohn in London haben laut Gertepasthie 
0 vom 10. März e. das S iff Auguſte Cathinka, geführt vom Capt. J. Luckas, zur 
1 Abholung einer Ladung Sleepers nach Sandwich beftachtet. Capt. Luckas iff am 
ki 3. d. hier angekommen, hat aber, ungeachtet auer angewandten Mühe, ſeinen Ab⸗ 
. lader noch nicht ermitteln konnen und fordert denſelben hiedurch auf, ſich eheſtens 
bei mir zu melden, een er bereits wegen der vetzögerten Abladung gerichtlich 
proteſtirt hat. Joh. Friedr. Hein, 
Den 7. April 1846. Schiffs⸗Abrechner. 


ih ee 
35. Pietzkendorf To, 2., in dem Hauſe, welches von dem Herrn Major Fade 


bewohnt war, ſind ganz nach Wunſch einzelne auch Familien⸗-Wohumgen, Eintritt 
in den Garten, Stallung u. ſonſtige Bequemlichkeit ſehr billig zu vermiethen. 


5 36. Das Haus Hundegaſſe No. 248. iſt ſofort 
meublirt zu vermiethen. Naberes daſelbſt. 


de ich von Oſtern d. J. ab drei vollſtändig geſonderte Klaſſen einrichten und die 


Die geehrten Eltern, welche mir ihre Kinder anvertrauen wollen, erſuche ich 


heute meinen Wohnort vom Aten Damm No. 1274. nach der Woll webergaſſe 


ee TAS 


37. Eine freundliche Wohnung von 2 gemalten Stuben nebſt Schlafkabinet, 
+ Rüde, mehr. Kammern, eigenem Hausflur, iſt Steindamm 388. zu v. u. gl. zu bez. 
38. In dem neuen Hauſe Brabank No. 1775. ſind 4 bequem eingerichtete 
Logis, beſtehend jedes für ſich in drei geſchmackvoll dekorirten Zimmern nebſt Cabinet, 
Küche, Boden, Keller rc: zu Michaeli zu vermiethen und eins davon ſogleich zu ‚ber 
ziehen. Näheres Brabant: No. 1766. f SER, F ne 
39. Die Untergelegenheit Hundegaſſe 312., befichend aus 2 Parterrezimmern, 
Küche rc. iſt ſofort zu vermiethen und eignet ſich dieſelbe auch zur Comtoirgelegen⸗ 
heit. Näheres Hundegaſſe No. 262. ; : 2 
40. Altſtadtſchen Graben, kurze Bretter No. 300., iſt eine Wohnung mit Meu⸗ 
bein an Herren Offiziere oder Civit⸗Perſonen, zum Iften Mai zu vermiethen. N 
41. Ein Stall zu 4 Pferden nebſt Wagenremiſe und Heugelaß, in der Hinter⸗ 
gaffe, ift zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 328, e 
42. Ziezauſchegaſſe No. 182. ift eine Vorderſtube aw einz. Perſonen zu verm. 
Ce erer 
143. Ftauengaſſe No. 886. iſt die Partertewohnung, beſtehend in 3 Stu⸗ gr 
ben, einer geräumigen Küche, Keller, Hofplatz und Commoditse zu vermiethen 
8 und den 1. Juli e. zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 
CHESS SSS HSS SIS SS DSS SRE 
44. Mien Roß No. 842. find 2 Stuben mit auch ohne Meubein zu vermieth. 


. EL SER ESTES SEN EEE PE 
Rt NER “ 
45. Dionnerſtag, den 9. April c., Vormittags 10 Uhr, werde ich in ber ſoge⸗ 
nannten Schloſſbrauerei, Ritteigaſſe Nos 1639. (Ecke der Zapfengaſſe) auf gericht⸗ 
liche Verfügung, 5 RN „0 
10 eichene Lagerfäſſer, *, ' u. . dito Tonnen, 4 dito Zuber und 5 dito 
Wannen zum Tounenwaſchen und Flaſchenſpülen, fo wie auch 5 fichtene 
Gährbottiche, ſämmtlich mit eiſernen Bänden verſehen, ee: 
öffenglicd verſteigern, wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. N 
i IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
46. Nicht Dienſtag, den 14. ſondern Mittwoch, den 15. April d. J., ſollen im 
Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe No. 30:, auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges 
Verlangen öffentlich meifibierend verkauft werden s 
: Mehrere goldene Ringe, ſilberne Taſchenuhren, Stuben: u. Tiſchuhren, Trü⸗ 
meaux, Spiegel, gebrauchte aber gut erhaltene Sophas, Schlafſophas, Kommoden, 
Secretaite, Schränke und, Tiſche aller Art, Stähle, Bettgeſtelle und andere Mobi⸗ 
lien, herrſchaftliche Daunenbetten, ordinaire dito, neue Seegras⸗Matratzen, Leib- u. 
Bettwöſche, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke aller Art, Porzellan, Fayance, Glaſer, kryſtal⸗ 
lene Geräthe, Kupferſtiche, mancherlei Inſtrumente, Handwerkzeug, Kupfer, Zinn, 
fing, anderweite Küchengeräthe und Hölzerzeng. Fernern?:?: S 
1 Quantum Manufakturen, Cattun, Camlott, Hoſen⸗ und Weſtenzeuge, The 
cher, Shawls, Mützen rc. enthaltend, 60 Paar lederne Hausſchuhe, 200 Stück ge⸗ 
bleichten und ungebleichten Zwirn, zurückgeſetzte Galanterie -, kurze und Eiſen⸗Waa⸗ 


- De 2 
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ren, 1 Quantität Seife, * Wee Sopfbiften, een 8 und Schii⸗ 


r. und 2 pre eien 

J. T. Engelhard, RER 
47. : Minwoch, den 8. April 1846, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler 
Jantzen; für Rechnung wen es angeht, in der neuen Niederlage am Königl. Land 
packhofe gegen baare Zahlung an den Meictsenden in öffentlicher Auction under 


3 Stuͤck Havannah⸗ Rum, 
3 Piven. Madeira, 
L/, Stüd Cognac, 1 Stuck Arac, 
circa 500 Flaſchen feine (Original-) rothe 
Bordeaux⸗Weine, 
circa 1000 Flaſ chen Campagner von ver⸗ 
ſchiedenen Marken. 


48. Dienſtag, den 14. April 1346, Vormittags 10 Uhr, — die Makler 
Grundtmann und Richter im Königlichen Seepackhofe an den 8 gegen 


baare 36K in öffentlicher Auction unverſteuert es 


Kiſten rohen Havannah⸗Zucker 
30 Kitten Caſſia lignea 2 
75 Faͤſſer Carolina Reis N 
5 Ballen Mocka⸗Caffee 
46 Kiſten Pecco⸗, Hayſan⸗ und Congo⸗Thee, 


— fo eben per Capt. Birr von London hier eingebracht fi ſind. 


Sachen zu verkaufen in Dauzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Yas: Gute, rothe Kleefaat von ritt. 9 bis 12 pro 


Centner in verſchiedenen Gattungen empfiehlt Ad. Gerlach, Sranengaffe 829. 


Ein fehlerfreies fiebenjabriges Neitpferd, ein Arbeitspferd, ein leichter Halb⸗ 
wagen u. ein engliſcher Sattel ſollen billig verkauft werden. Näheres ertheilt Mir 


chaelis Weiß, Breitegaſſe No. 1183., Morgens von 9 bis 10 Uhr. 


51. Cirea 160 Schffl. Thimothér⸗ ⸗Saamen, mit etwas Klee vers 
miſcht, habe noch zu verkaufen. Friedrich Pas tom. 
Pha hae bei Zuckau, den 3. April 1846. 
Beilage. 


au 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. — 


3 No. 83. Mittwoch den 8. April 1846. 
52. Eine braune Stute, vollkemmen geritten, ſteht zum Verkauf im Stall des 


Herrn Blümke an der Reitbahn. ES Re 8 
53. Schöner Laweudel iſt ellenweiſe in Schidlitz No. 47. zu verkaufen. 
54. Schönes Mehl iſt zu billigem Preiſe zu haben Laugefuhr No. 66. 


e Neueſte Sonnenſchirme, Marquiſen und Knicker 
empfiehlt in ſchönſtet Waare billigſt C. L. Koͤhty, Langgaffe No. 532. 
| 50. Diesjaͤhrige neueſte Herren⸗Huͤte aller Sotten empfiehlt 
| bei größter Auszoahl zu billigſten, feſten Preiſen C. L Kohly, Langgaſſe 532. 
ee Saaetwicken, rothen Klee u. Thymotienſamen 
| empfiehlt billigſt Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1586. 8 
33 Die neuſten Sonnenſchirme u. Marquiſen fer. u. bw. 


Regenſchitme, ſowie auch Spazierſtöcke u. Cigarren, erhielt in großer Auswahl und 
> * > 


empfiehlt bitligh R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 
89. Eine heute erhaltene Sendung Tweed-Stoffe können wir als beson- 
ders preiswürdig empfehlen. ’ 
Gebrüder Wulkow, Jopengelse 732. 
60. Friſchet Barklai⸗Perter empfiehlt die Weinhandlung von 
: 2 Nen tee 

FCCCCFVCFPCUCCCCCCCCCCVCVCVCVCVCCCCCCCCV SELL ELERLE 
61. Meine allgemein als ganz vorzüglich anerkannten Streichriemen für 38 
Raſir⸗ und Fedirmeſſer find jetzt wieder in allen Nummern zu haben ber Sa 
Herrn H. A Harms, Langgaſſe 529. J. P. Goldſchmidt. 2 
ER, en 4. April 1816. \ 5 
T A TS 
62. Zwei ſtarke, geſunde Wagenpferde (Rappen) ſind veränderungshalber zu 

verkaufen. Zu erfragen im Königl. Jutelligenz⸗Cemtoit. ö f 
03. Einige hundert Muſcheln, à Dutzend 25 ſgr., und einige engliſche Kamine 
Reben Burgſtraße No. 1616. zum Verkauf. 2 
QECCCEEEEEECEOOCCE OLOLHOOOOCOOMOOOOOOCEE SOP 
8 64. Verſchiedene Sorten ord. Fenſter⸗Glas find billig zu Jaben @ 


J. C. von Steen, Holzmarkt. 
65 00090 0OC EOGOOEOGOO00 90 00000908 090% 
. In der großen Nonnengafle 528. fteht eine Hedelbank zu verkaufen: 


= 1 = 


66. Schulbücher der II. Maffe d. St. Johannisſchule ſ. 3. h. Langgaffe 365. 
67. Hunde gaſſe No. 355. find einige mahagoni Fourniere billig zu verkaufen. 
68. Ein Ankertau 35 Faden lang nebſt Anker, iſt Schäferei No. 38. zu verk. 
69. Kleingeſchlagen büchen u. fichten Brenuholz in /, 23 u. 14 Klaftern, wird 
bill. verk. Schäferei 38. u. Nitterg. 1671. a alt. Schloß. J. F. Herrmann Wwe 
70. Eine kleine Quantität Schmalz ifter Sorte in Blafeu a 6 ſgr. p. U, fo 
wie auch noch einige Fäßchen Schmalz von circa 50 % After & Ster Sorte a 6 fgr. 


& 5 far. p. t, aus der hieſigen Fleiſchpöckelungs⸗Anſtalt, find Niederiiadt No. 
430. zu verkaufen. ö 


71. Vorzüglich gute Wandelkringel zu 24, 1, 223, 5, 713 und 10 Sgr. em⸗ 
pfiehlt zum bevorſtehenden Grün⸗Donnerſtage. 

: Bu J. Neumann, Lauggarten No. 57. 
72. 1 Paar echt ruſſiſche Geſchirre find zu haben bei F. Wirth, Holzgaſſe, da- 


ſelbſt find auch 1 Journaliere und Reiſewagen zu verkaufen. 
8. 


Ein großer Waagebalken nebſt Schaalen m. Ketten u. mehreren Ole 
W und halben CI. ⸗Gewichten iſt bitlig zu verkaufen Laſtadie 462. 


74. Feine Filz⸗ und Seidenhüte im neueſten Facon empfiehlt die Hutfabrik vor 


J. H. Ernſt, Beutlergaſſe 622. und vor dem hohen Thore 488. 


75. St. Trinitatis⸗Kirchengaſſe No. 71., 1 Treppe hoch, ſtehen Kleiderſchränke, 


Sophabettgeſtelle und Klapptiſche zum billigen Verkauf. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immoedilia oder unbewegliche Sachen. 
76. Noth wendiger Verkauf. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. \ : 
Die der Wittwe und den Erben des Kahnſchiffers Chriſtian Fiſcher aus Stet⸗ 
tin gehörigen, zur Zeit hier befindlichen beiden Oderkähne XIII. 1096. und XIII. 


684., wovon der erſte mit Einſchluß des Juventarii auf 1184 rtl. 10 ſgr. 6 pf., der 


zweite auf 896 ttl. 17 ſgr. gerichtlich abtzeſchätzt ijt, ſollen im Wege der Execution 
am 5. Mai 1846 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Rimpler an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. 5 ? 
Die Meſſbriefe und Taxen nebſt Bedingungen konnen im IV. Bureau einge 
ſehen werden, 


Alle unbekannten Schiffsgläubiger werden aufgefordert, ſich bei Vermeidung 


der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 


N — Ä —  — 


eis, 


Dic Verlobung unſerer älteſten Tochter Roſa mit dem Dr. med Herrn 
Wilhelm Friedlander in Königsberg beehren wir uns Freunden und 
Bekannten hiedurch anzuzeigen. a . 
Danzig, den 8. April 1846. 
S. J. Jo e 


und Frau. 


